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GESCHÄFTSSTELLE / VORSTAND



Die Geschäftsstelle erlebte  in personeller  Hinsicht ein ruhiges Jahr:

Á Marisa Furger  war seit dem 01. November 2024 mit  einem 80%-Pensum 
für  das Projekt  «Klimaneutrale  Landwirtschaft  Graubünden» bei uns ange-
stellt . Wie vorgesehen endete ihre Anstellung per Ende Jahr. Neu wird  sie 
dieselbe Aufgabe als Beraterin  beim Plantahof ausüben.

Á Emilia  Stuppan aus Ftan absolvierte im Rahmen ihrer  Ausbildung zur 
Agrotechnikerin  HF (Strickhof Lindau) auf der Geschäftsstelle ein 6-
wöchiges Praktikum . Sie erhielt  dabei einen umfassenden Einblick in die 
Tätigkeiten des MR Graubünden und dessen Tochtergesellschaft  MR 
Personal & Service GmbH.

Á Der jetzige Leiter  Finanzen und Personal, Urs Riederer  wird  zwar erst  per 
Januar 2027 pensioniert. Die Stelle wurde aber bereits  im Herbst 2025 
ausgeschrieben, um möglichst  frühzeitig  die Nachfolge zu regeln und 2026 
eine fundierte  Einarbeitung in diese Schlüsselposition und einen möglichst  
reibungslosen Übergang zu ermöglichen .

Á Die Nachfolge von Urs Riederer wird Sina Barandun  übernehmen. Sie ist in 
Präz auf einem Bauernbetrieb aufgewachsen und schnupperte dort  von 
Kindesbeinen an «MR-Luft». Ihren beruflichen  Werdegang schloss sie an 
der Fachhochschule Graubünden als Betriebsökonomin  ab. Ihre Stelle wird 
sie am 01. Mai 2026 antreten .

Am Ende des Berichtjahres  arbeiteten 12 Personen mit  770 Stellenprozenten auf 
der Geschäftsstelle.

GESCHÄFTSSTELLE / VORSTAND

Personelles Geschäftsstelle

Marisa Furger

Urs Riederer

Sina Barandun



GESCHÄFTSSTELLE / VORSTAND

Im Vorstand des Maschinenrings Graubünden kam es zu einem Wechsel an der Spitze:

Á Roman Brenn  aus Stierva nahm die Übergabe seines Betriebes an die 
nachfolgende Generation zum Anlass, nach acht Jahren als Präsident auf die GV 
2025 hin zu demissionieren . 

Á Als sein Nachfolger wurde Markus  Dönz aus Urmein gewählt. Er führt  dort 
zusammen mit  seiner Frau einen 20 ha Betrieb in der Bergzone 3. Bereits  vor 
seiner Wahl durfte  M. Dönz als Gast an Vorstandssitzungen teilnehmen. Er  habe 
dabei den MR Graubünden als gut geführte  und wichtige Organisation für  die 
Bündner Landwirtschaft  kennengelernt . Nun freut  er sich darauf, sein Wissen 
und seine Ideen im Vorstand einzubringen und den MR Graubünden weiter -
zuentwickeln.

Der Vorstand traf  sich im Berichtsjahr  im gewohnten Rahmen:

Á Zwei Vorstandssitzungen (März und Dezember)

Á Quartalsweise Orientierung über den Geschäftsverlauf und aktuelle  Themen aus 
der Geschäftsstelle mittels  Online-Meetings (gemeinsam mit  den Mitarbeitenden 
der Geschäftsstelle)

Á Ausgefallen ist dagegen der Team-Anlass, der ansonsten im Herbst stattfindet  
und an welchem die Mitglieder  des Vorstandes jeweils an einem Tag teilnehmen .

Vorstand

Roman Brenn

Markus Dönz



Die 14. Generalversammlung  fand am 23. April  2025 in der Bündner Arena in Cazis statt . Sämtliche ordentlichen  Traktanden und 
Anträge wurden von den anwesenden 27 stimmberechtigten  Mitgliedern  genehmigt.

Besonders hervorzuheben sind 2 Traktanden: 

Á Statutenrevision : Trotz der Grösse der Organisation (knapp 1Ψ500 Mitglieder)  nehmen an der GV jeweils nur wenige Mitglieder  
teil . Um die Zahl der teilnehmenden Mitglieder  potenziell zu erhöhen, schlugen Vorstand und Geschäftsleitung vor, Art. 10 der 
Statuten (Datum und Einladung zur Vereinsversammlung) mit  der Option zu ergänzen, die Generalversammlung auch mit  
elektronischen  Mitteln  (Online) durchführen  zu können und den Stimmberechtigten  die Möglichkeit  zu geben, ihre Rechte auf 
elektronischem  Weg auszuüben. Die Versammlung stimmte  der Statutenrevision einstimmig  zu.

GESCHÄFTSSTELLE / VORSTAND

Generalversammlung

Á Ersatzwahl  Präsidium : Roman Brenn  trat  nach 8 Jahren an der 

Spitze des MR Graubünden ab. Auf seine Zeit als Präsident blick-

te er an der Versammlung mit  Befriedigung zurück und dankte 

für  die stets gute Zusammenarbeit mit  der Geschäftsleitung und 

dem Vorstand. Sein Dank richtete  sich besonders auch an die 

Mitglieder,  denn ohne diese gäbe es den MR Graubünden nicht. 

Die Verdienste von R. Brenn als Präsident, aber auch als MR Mit-

glied der ersten Stunden wurden gebührend gewürdigt . Mit 

einem Abschiedsgeschenk und einem langen Applaus wurde R. 

Brenn verabschiedet. Zu seinem Nachfolger wählten die Mitglie -

der Markus  Dönz aus Urmein . v.l.n.r. C. Müller (Geschäftsführer), R. Brenn (abtretender 
Präsident) und M. Dönz (neuer Präsident)



Soziale Medien

Mit verschiedenen Beiträgen und 
Kurzfilmen  informierten  wir  auf den 
Sozialen Medien über unsere Arbeit. 
Im vergangenen Jahr haben wir  uns 
besonders auf die Personalsuche in 
der Familien- und Betriebshilfe  und 
im Haushaltservice konzentriert .

GESCHÄFTSSTELLE / VORSTAND

Kommunikation

Unterricht am Plantahof

Der Unterrichtsblock  «richtig  bewer-
ben» am Plantahof bot uns wiederum 
die Gelegenheit, als Arbeitgeber bei 
den angehenden Landwirtinnen  und 
Landwirten (Erst- und Zweitausbil-
dung) aufzutreten und die Bewer-
bungsbox des Maschinenrings auszu-
händigen. 

Sponsoring

Unser jährliches  Budget für  Sponso-
ring setzten wir  wie immer  aus-
schliesslich  für  kantonal organisierte  
Veranstaltungen ein, die unter-
schiedliche Themen und Regionen 
abdecken. Geblieben ist unser lang-
jähriges Engagement als Haupt-
sponsor der «Plantahof-Night».



Am 11. Juni 2025 fand die Generalversammlung des Vereins Maschinenring Schweiz sowie 
der MR (Schweiz) AG in Wallenwil  (TG) statt . Aus unserem Ring nahm eine 6-köpfige 
Delegation teil . Die ordentlichen  Geschäfte wurden zügig behandelt. Im Anschluss wurden 
verschiedene Persönlichkeiten  der MR-Bewegung für  ihr  langjähriges Wirken geehrt. 
Darunter  war auch unser ehemaliger  Präsident R. Brenn. Zugleich wurde sein Nachfolger, 
Markus Dönz herzlich  willkommen  geheissen.

Das Rahmenprogramm bestand aus einer Führung durch die InnoRecycling AG in 
Eschlikon, wo auch unsere gesammelten Silofolien verarbeitet  werden. Auf eindrückliche  
Art wurde erläutert,  wie gesammelte Kunststoffe in der Schweiz recycelt und nicht ς wie 
hartnäckig  behauptet ς verbrannt  werden.

Wie gewohnt präsentierte  sich die Maschinenring-Bewegung an der Suisse Tier in Luzern 
und an der Tier und Technik in St. Gallen, an letzterer  mit  Unterstützung durch  4 Mitarbei-
tende aus unserer  Geschäftsstelle.

GESCHÄFTSSTELLE / VORSTAND

MR Schweiz / MR (Schweiz) AG

Die Zusammenarbeit zwischen dem MR Graubünden und dem MR Schweiz (Verein) resp. der MR (Schweiz) AG auf verschiedenen 
Ebenen war einmal mehr für  beide Seiten fruchtbar . Die von der MR (Schweiz) organisierten  Bereiche Winterdienst und 
Grünraumpflege eröffnen unseren Mitgliedern  und lokalen Firmen Einkommensmöglichkeiten  und generieren für  den MR 
Graubünden wichtige Einnahmen. Der finanzielle Erfolg der MR (Schweiz) AG ermöglicht  zudem immer  wieder die Finanzierung von 
wichtigen Projekten, welche der gesamten MR-Bewegung zugutekommen, aktuell  gerade die Übernahme von Kurskosten bei der 
Umsetzung des gemeinsamen Sicherheitskonzepts (BUL/agritop).



MITGLIEDERSERVICE



Die Entwicklung des Mitgliederbestandes zeigt sich gegenüber der stetigen 
Abnahme der landwirtschaftlichen  Betriebe in Graubünden erstaunlich  
stabil . Ein Umstand, der erfreulich,  aber keineswegs selbstverständlich  ist. 
Die Herausforderung in den kommenden Jahren bleibt, den Mitglieder -
bestand auf diesem Niveau halten zu können.

Á Mitgliederbestand 2025 Υ мΩпур όҌммύ

MITGLIEDERSERVICE

Mitglieder

MR Agrar

Unser Angebot, Leistungen zwischen Auftraggebern und Auftragnehmern  
schnell,  unkompliziert  und günstig abzurechnen, wurde im Berichtsjahr  
gegenüber dem Vorjahr deutlich weniger genutzt. Das Ergebnis bewegt sich 
aber im Rahmen der letzten Jahre und ist jeweils stark  von den Witterungs-
bedingungen während der Haupterntezeit  beeinflusst .

Á Umsatz: CǊΦ фомΩмотΦ- (-  10.4%)

Á Provision : CǊΦ ммΩтслΦ- oder 1.26% des Umsatzes
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MITGLIEDERSERVICE

Dank der geballten Einkaufskraft  von knapp 1Ω500 Mitgliedern  gewähren 
rund zwei Dutzend Bonuspartner  unseren Mitgliedern  sehr vorteilhafte  
Konditionen, sei es bei Aktionen und Sammelbestellungen oder in Form 
von Rabatten beim direkten  Einkauf. Die jährlichen  Einsparungen für  die 
Mitglieder  bewegen sich insgesamt im höheren 6-stelligen  Bereich.

Die Einkaufsgemeinschaften 2025 in Kürze :

Á Umsatz: Fr. 3.35 Mio. (- CǊΦ мпмΩлнр ƻŘŜǊ - 4%)

Á Bruttoergebnis 1 : Fr. 127Ƞ191 όҌ CǊΦ млΩтлу ƻŘŜǊ Ҍ фΦн҈ύ

Á Marge: 3.80% (2024: 3.34%), bestehend aus Skontoabzügen, 
jährlichen Rückvergütungen und Margen bei den 
Sammelbestellungen

Insgesamt sank der Umsatz 2025 gegenüber dem Vorjahr zwar, die 
Marge verbesserte sich dennoch auf 3.8%. Die Grafik zeigt weiter,  dass 
die Umsatzentwicklung beim Diesel und den übrigen Einkaufsgemein-
schaften gegensätzlich verlief : während sich beim Diesel die Talfahrt  der 
letzten Jahre fortsetzte,  blieb der Umsatz bei den übrigen Einkaufs-
gemeinschaften weitgehend stabil  (mit einer leichten Tendenz nach 
oben). Im Folgenden werden die beiden Bereiche noch gesondert 
betrachtet .

Einkaufsgemeinschaften
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MITGLIEDERSERVICE

Sammelbestellungen Diesel:

Wie gewohnt wurden 5 Sammelbestellungen für  Diesel durchgeführt . Dabei sank 
die Bestellmenge  erstmals  seit 2021 unter  die Marke von 1 Mio. Liter . Gleichzeitig 
ging auch der Durchschnittspreis  noch einmal zurück. Zusammen ergab dies den 
bereits  erwähnten markanten Umsatzrückgang um rund 13%. Die (tiefe) Marge 
verbesserte sich dagegen auf das Niveau vor der kriegs- und witterungsbedingten  
Krise 2022.

Á LiefermengeΥ фнтΩтпм [ƛǘŜǊ ό- утΩофн [ƛǘŜǊύ

Á Durchschnittspreis : Fr. 1.45 (exkl. MwSt.; -5.3%) / Umsatz: Fr. 1.37 Mio.     
(-13.1%)

Á Bruttoergebnis 1 Υ CǊΦ мфΩпфн ό- 5.3%) / Marge: 1.45% (2024: 1.33%) 

Übrige Einkaufsgemeinschaften:

Es wurden wiederum die bewährten Sammelbestellungen für  Gerätebenzin, 
Pflanzenkohle, Biolit , Kalkmehl , Lärchenpfähle, Schuhe, etc. durchgeführt . Hinzu 
kamen die Einkäufe, bei denen die Mitglieder  das ganze Jahr über zu ver-
günstigten Konditionen Waren beziehen (Barit  Baubedarf AG, WeberPrevost AG, 
Gasser Baumaterialien  AG, Debrunner AG, Blaser Swisslube AG, etc.) Der Umsatz 
fiel  höher aus, das Bruttoergebnis  und die Marge verbesserten sich deutlich .

Á UmsatzΥ CǊΦ мΦфф aƛƻΦ όҌ CǊΦ снΩомп ƻŘŜǊ Ҍ оΦн҈ύ

Á Bruttoergebnis 1 Υ CǊΦ  млтΩсфф όҌ CǊΦ ммΩтфт ƻŘŜǊ Ҍ мнΦн҈ύ κ Marge: 5.39% 
(2024: 4.95%)

Einkaufsgemeinschaften
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MR Kultur

Am 25. April  2025 ging der mittlerweile  
6. MR-Kulturanlass  in der Bündner 
Arena in Cazis über die Bühne. Wisi 
Zgraggen erzählte aus seinem Leben 
als Landwirt  ohne Arme. Mit seiner 
Geschichte und seiner Persönlichkeit  
zog er das Publikum in den Bann und 
sorgte für  einige Gänsehautmomente.

Mit 240 Personen, darunter  60 Mit-
glieder  und Mitarbeitende mit  einem 
vergünstigten Eintrittsticket,  war der 
Anlass einmal mehr ausgezeichnet 
besucht.

MITGLIEDERSERVICE

MR Veranstaltungen

MR Energietag am 04. September 2025

Für den 3. MR Energietag fanden sich 
rund 80 interessierte  Teilnehmende in 
der Bündner Arena in Cazis ein.

Das Motto des Tages «Bauernfamilien  
als Energiewirte» wurde in der be-
währten Mischung aus Referaten und 
Praxisbeispielen präsentiert .

Der MR Energietag hat sich zum allseits  
geschätzten Anlass entwickelt  und wird 
entsprechend auch im kommenden 
Jahr durchgeführt .

agrischa  in Chur am 12./13. April

Die agrischa Chur fand bei bestem Wet-
ter  statt  und war mit  40Ω000 Besuchen-
den ein sehr grosser  Publikumserfolg . 

In diesem Jahr präsentierten  wir  die 
Themen Engerlingsbekämpfung, Klima-
neutrale  Landwirtschaft  und Kompos-
tierung . Mit einem Kompost-Quiz waren 
wir  Teil des Attraktionenpasses, was 
viele Kinder an unseren Stand lockte. 
Auch die zentrale Lage inmitten  weiterer  
Aussteller  sorgte für  Leben an unserem 
Stand.



Das Tarifverzeichnis 2025 wurde in einer Auflage von 2Ω600 Exemplaren gedruckt  und 
Anfang März an die Mitglieder  sowie an rund 900 Nichtmitglieder  verschickt : 

Á Das Tarifverzeichnis enthält  die Maschinentarife für  die Abrechnung der über-            
betrieblichen  Leistungen und eine Fülle an weiteren  nützlichen Informationen .

Á Der Umsatz aus dem Verkauf  von Inseraten  belief sich auf Fr. 39Ƞ825.- (2024: Fr. 
41Ω115.-), das Bruttoergebnis  erreichte  Fr. 33Ƞ549.- (2024: Fr. 33Ω748).

MITGLIEDERSERVICE

Tarifverzeichnis

Zusammen mit  dem Tarifverzeichnis erhielten  die Mitglieder  
auch die Bonuskarte  2025 für  den reibungslosen Einkauf bei 
den Bonuspartnern  zugestellt . Dazu besteht die Möglichkeit,  
sich mittels  elektronischer  Bonuskarte über die MR-App 
MeinRing auszuweisen. Die elektronische  Bonuskarte kann 
auf mehreren  Geräten installiert  werden, was ein grosser 
Vorteil ist, da man dann innerhalb der Familie die Bonuskarte 
nicht immer  weiterreichen  muss.

Bonuskarte / MR -App MeinRing



PERSONALVERLEIH



PERSONALVERLEIH

Der Personalverleih konnte erstmals  seit Jahren kumuliert  über alle Be-
reiche kein Wachstum verzeichnen. Der Umsatz sank um knapp 8% und die 
Zahl der geleisteten Einsatzstunden ging um 7% zurück. Die Grafik zeigt 
aber, dass das vorherige Wachstum allein  der positiven Entwicklung im 
Haushaltservice Graubünden zu verdanken war, während das Gewerbe und 
die Betriebs- und Familienhilfe  ständig an Bedeutung verloren. Hintergrund  
für  das rückläufige  Resultat im Berichtsjahr  ist einmal mehr  die anhaltende 
Personalknappheit. In jedem Bereich kamen aber noch je spezifische 
Herausforderungen hinzu, auf die im Folgenden näher eingegangen wird.

Allgemein

Personalverleih in Kürze :

Á 161 Mitarbeitende im Einsatz (122 Frauen und 39 Männer)

Á Einsatzstunden : рмΩуоо ό- оΩфмн {ǘŘΦ κ - 7.0%), umgerechnet gut 25 Vollzeit-
Stellen

Á Umsatz (exkl. MwSt.): Fr. 1.91 Mio. (- CǊΦ мрсΩтпо ƻŘŜǊ - 7.6%)

Á Anteile Stunden (je Bereich in %): 

Á Betriebs- und Familienhilfe: 19.1% / Gewerbe: 11.1% / 
Haushaltservice: 69.8%

Á Anteile am Umsatz (je Bereich in %)

Á Betriebs- und Familienhilfe: 14.6% / Gewerbe: 14.1% / 
Haushaltservice: 71.3%
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Der Start ins Jahr verlief  äusserst harzig. Grund dafür 
war der lange krankheitsbedingte  Ausfall eines Betriebs-
helfers  und allgemein  eine eher gedämpfte Nachfrage. 
Der Abwärtstrend konnte im Frühling  gestoppt und das 
Niveau im Vergleich mit  den Vorjahresperioden bis in den 
Spätherbst hinein gehalten werden, wenn auch auf tie-
fem Level. Da das 4. Quartal 2024 ausserordentlich  gut 
ausgefallen war, konnte der Aufwärtstrend  des Vorjahres 
dennoch nicht bestätigt werden. Das Ergebnis gesellt  
sich vielmehr  zum bisher schwächsten Jahr der letzten 5 
Jahre (s. Kasten rechts  / Grafik auf der nächsten Seite).

Ende Juli  verliess uns unser einziger Mitarbeiter  mit  
einem garantierten  Jahreseinkommen und konnte nicht 
ersetzt werden. Immerhin  standen ab Juni wieder 2-3 
Personen regelmässig  für  die Betriebshilfe  zur Ver-
fügung, so dass trotz  diesem Abgang ein eigentlicher  
Einbruch bei den Einsatzstunden vermieden werden 
konnte. Für eine «Festanstellung» konnte aber sich lei-
der niemand begeistern. Überhaupt ist die stete 
Fluktuation  eine permanente Herausforderung . 

PERSONALVERLEIH

Betriebs - und Familienhilfe

Betriebs - und Familienhilfe 2025 in Kürze :

Á Total 31 Mitarbeitende  im Einsatz (12 Frauen / 19 Männer)

Á Einsatzstunden : 9Ƞ422 (- мΨмтс {ǘŘΦ κ  - 15.1%)

Á Umsatz (exkl. MwSt.): Fr. 278Ƞ429 (- CǊ осΩплт κ - 11.6%)

Á Verteilung der Stunden : 

Á Betriebshilfe: 94.9% / Familienhilfe : 5.1%

Á Deckungsbeitrag 1): 

Á - Fr. 101Ƞ120 (- 7.0%) / - Fr. 10.73/Std. (- 31.2%)

Á mit dem Beitrag des BBV (Fr. 26Ƞ500) und mit dem Anteil 
der Mitgliederbeiträge (Fr. 103Ƞ950; gem. Beschluss GV 
2025): + Fr. 29Ƞ330 (-16.5%) oder Fr. 3.11/Std (-2.3%)

1) Deckungsbeitrag = Ertrag minus direkte Lohnkosten und direkte Kosten und 
abzüglich Anteil Lohnkosten Geschäftsstelle und übriger Aufwand



PERSONALVERLEIH

Betriebs - und Familienhilfe
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Die Schwierigkeiten bei der Organisation der Betriebs- und Familienhilfe  sind hinlänglich  
bekannt. Die verschiedenen Versuche und Ansätze in den letzten Jahren, die Per-
sonalknappheit zu lindern,  haben wenig bis nichts gebracht. Zuletzt war wie erwähnt auch 
dem Modell einer Anstellung  mit  einem garantiertem  Jahreslohn kein Erfolg beschieden.

Notfälle  treten  naturgemäss plötzlich  auf und oftmals  ist sofort  eine Unterstützung nötig, 
aber nicht immer  möglich. Sowohl für  die betroffenen Betriebe, die sich bereits in einer 
schwierigen Situation befinden, als auch für  unsere Organisation bedeutet dies gelinde 
gesagt eine unbefriedigende Situation. Um die Situation zu verbessern, wurde die Idee 
lanciert,  kantonsweit in jeder Region einen Pool an Personen aufzubauen, die bereit  sind, 
kurze Einsätze (max. 2 Wochen) in ihrer  Region zu leisten, bis wir  eine Nachfolgelösung 
gefunden haben. Ziel ist es, in jeder Region zwei bis drei «Notfall -Betriebshelfende»  zu 
finden, die wir  bei Bedarf kontaktieren  können. Die Lancierung des Projekts ist für  Anfang 
2026 geplant.



Die Montagegruppe Solar war 2024 für  gut ein Drittel  aller  Einsatzstunden verant-
wortlich  gewesen. Im Berichtsjahr  kam diese aufgrund eines Einbruchs der Auf-
tragslage bei unserer  Partnerin,  der MBRsolar AG nicht mehr zum Einsatz. Dieser 
Ausfall  konnte nur zu einem kleinen Teil kompensiert  werden. Die ehemaligen Mit-
glieder  der Montagegruppe standen aus verschiedenen Gründen nicht mehr  für  
Einsätze im Gewerbe zur Verfügung und zusätzliches Personal war kaum zu fin-
den. Immerhin  bot das 4. Quartal einen kleinen Lichtblick,  indem noch einmal 
mehrere  längere Einsätze zustande kamen. Dennoch fällt  das Ergebnis gegenüber 
den bereits  schwachen Vorjahren noch einmal deutlich  tiefer  aus.

Der Umsatz entfiel  zu fast drei Viertel auf den Bereich Holzbau/Schreinerei. Die 
Aufträge stammten in der Regel von Firmen, mit  denen wir  seit Jahren zusam-
menarbeiten.  Ein weiterer  wichtiger  Stammkunde ist eine Firma, die im Bereich 
Metallbau und Bau tätig ist und für  rund 22% des Umsatzes verantwortlich  zeigte. 

PERSONALVERLEIH

Gewerbe

Personalverleih Gewerbe in Kürze
Á Total 22 Personen (21 Männer und 1 Frau)

Á Einsatzstunden : 5Ƞ768 (-  мΩулм {ǘŘ. / -  23.8%)

Á Umsatz (exkl. MwSt.): Fr. 268Ƞ682 (- CǊΦ фсΩфмн κ - 26.5%)

Á Deckungsbeitrag :  Fr. 23Ƞ267 (-28.5%) / Fr. 4.03 pro Std. (-6.3%)

1
3

'8
0

7

8
'8

8
1

7
'6

5
1

7
'5

6
8

5
'7

6
8

2021 2022 2023 2024 2025

Einsatzstunden Gewerbe

(2021 -2025)



Bereits  gegen Ende des Jahres 2024 hatte sich im Haus-
haltservice Graubünden die Personalsituation  aufgrund von Pen-
sionierungen, Kündigungen sowie krankheitsbedingten  Ausfällen 
von Mitarbeitenden deutlich verschlechtert . Die Situation zog sich 
bis zur Jahresmitte  hin und führte  dazu, dass bis zu diesem 
Zeitpunkt Einsatzstunden und Umsatz rund 7% hinter  dem 
Vorjahr zurücklagen. 

Die in der ersten Jahreshälfte  eingeleiteten Massnahmen 
begannen sich aber auszuzahlen. Es konnten bis September 18 
neue Mitarbeitende eingestellt  und Einsätze besser abgedeckt 
werden. Dies äusserte sich in einer positiven Entwicklung im 3. 
und teilweise  4. Quartal. Der Rückstand zur Jahresmitte  ver-
mochte dies aber knapp nicht mehr zu kompensieren. Die Ein-
satzstunden gingen um 1.3% und der Umsatz um 1.7% zurück 
(siehe auch Kasten und Grafik auf der nächsten Seite). Auffallend 
ist der Rückgang beim Deckungsbeitrag. Gründe dafür sind u.a. 
die Lohnfortzahlungen aufgrund von häufig aufgetretenen krank-
heitsbedingten Ausfällen. Die Karenzfrist  bis zum Einsetzen des 
Krankentaggeldes beträgt  bis zu 30 Tage. 

PERSONALVERLEIH

Haushaltservice Graubünden
Á Total 121 Mitarbeitende im Einsatz (116 Frauen und 

5 Männer) 
Á Einsatzstunden : 36Ƞ138 (- 486Std. / -1.3%)
Á Umsatz: Fr. 1Ƞ36 Mio. (- CǊΦ ноΩпно κ -1.7%)
Á Deckungsbeitrag : Fr. 72Ƞ994 (- 12.5%) oder           

Fr. 2.02/Std (-11.4%).
Á Einsätze in 679 privaten Haushaltungen und einigen 

Gewerbebetrieben und Institutionen (33) mit 
vornehmlich unbefristeten Einsatzverträgen

Á Der durchschnittliche Jahresumsatz pro Kund/in  
betrug rund Fr. 2Ƞ025 (exkl. MwSt., inkl. Auftrags - 
und Wegpauschalen) 



Jährlich  findet ein Erfahrungsaustausch  zwischen verschiedenen Anbietern von 
Dienstleistungen im Bereich Haushaltservice statt . Diese gehören wie wir  einem 
regionalen Maschinenringring an oder sind sonst eng mit  dem bäuerlichen Umfeld 
verbunden. Im Berichtsjahr  war es an uns, das Treffen am 10. November  2025 am 
Plantahof  auszurichten. Neun Organisationen haben die Gelegenheit wahrgenom-
men, sich über aktuelle  Herausforderungen und mögliche Lösungsansätze auszu-
tauschen. Neben den Dauerbrennern Personalknappheit und ςrekrutierung  ging es 
in diesem Jahr um den Umgang mit  unzufriedenen Kund:innen, die eingesetzten 
Systeme für  die Leistungserfassung und ςabrechnung sowie den Stand der Digi-
talisierung  und den Gebrauch von Künstlicher  Intelligenz  (KI). 

Die Weiterbildung  vom 09. Dezember 2025 widmete sich dem Thema «Sozial-
versicherungen  im Stundenlohn» . Toni Wagner, Leiter  Versicherungen beim BBV 
referierte  über das Sozialversicherungssystem  Schweiz unter  der besonderen 
Berücksichtigung  einer Anstellung im Stundenlohn. Urs Riederer (Leiter Personal 
MR Graubünden) ging ergänzend auf die konkreten  Sozialleistungen bei der MR 
Personal & Service GmbH ein und beleuchtete u.a. die Rechte und Pflichten  der 
Mitarbeitenden bei einer unverschuldeten Arbeitsunfähigkeit . Die an sich «trocke-
nen» Themen stiessen bei den rund 70 anwesenden Personen auf reges Interesse, 
prägen diese doch ihren Alltag wesentlich mit . Für ihr  10-jähriges  Jubiläum  geehrt 
wurden Adelina Krättli  (links) und Georgina Petku (rechts, in der Mitte Tanja Felix, die 
Leiterin  Haushaltservice GR).

PERSONALVERLEIH

Haushaltservice Graubünden
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Seit dem Jahr 2020 verfügt der Maschinenring Graubünden über die Bewilligung für das Inverkehrbringen biologischer Schädlings-
bekämpfungsmittel  gegen Engerlinge ς konkret die pilzbasierten Mittel Beauveria und Metarhizium.

Die jährlich  wiederkehrenden Behandlungen von Kulturland  richten  sich nach dem regionalen Auftreten  der Engerlinge sowie nach dem 
jeweiligen Schadensbild. Das Aufkommen der Käferpopulationen unterliegt  starken natürlichen  Schwankungen, was die Nachfrage 
unberechenbar und die Planung der jährlichen  Bekämpfung schwierig macht. Während 2024 als absolutes Hauptschadenjahr galt, 
verzeichneten wir  2025 schweizweit das schwächste Jahr seit Erhalt  der Bewilligung . 

MR DIENSTLEISTUNGEN

Engerlingsbekämpfung

Behandlung 2025

In Graubünden wurden lediglich rund 35 Hektaren behandelt:

Á 33 ha mit Beauveria gegen Maikäfer (Surselva, Schams, 
Heinzenberg)

Á Metarhizium gegen Junikäfer: 2.5 ha (Schams)

Dieser Rückgang war erwartet worden, da der Maikäferflug im 
nassen Frühling des Vorjahres schwach ausfiel.

In den übrigen betroffenen Kantonen (UR, TG, NW und SG) 
wurden knapp 97 Hektaren behandelt, auch in diesem Fall 
weitaus weniger als im Vorjahr.
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MR DIENSTLEISTUNGEN

Engerlingsbekämpfung

Neuer Partner Andermatt Biocontrol

Um die Auslastung trotz  schwankender Befallszahlen zu stabilisieren,  erschliesst  der 
Maschinenring gezielt neue Absatzkanäle. Nur so können wir  der Landwirtschaft  auch 
in schwachen Jahren faire Preise und Versorgungssicherheit  garantieren .

2025 konnten wir  erstmals  Andermatt  Biocontrol  beliefern . Der renommierte  Partner  
war von unserer  Qualität überzeugt und bezog sowohl Flüssigpilz als auch extra kon-
fektionierte  Pilzgerste. Rund 30% des Erlöses aus dem Pilzverkauf von rund Fr. 135Ψ000 
wurden dank dieser Partnerschaft  erzielt . Rechnet man kleinere  Absatzkanäle aus dem 
Sportrasenbereich hinzu, erhöht  sich dieser Anteil  auf knapp 40%.

Qualität im Fokus

Ein Meilenstein war die Neuregelung der Qualitätskontrolle . Nach dem Wegfall von 
Agroscope übernahm das Forschungsinstitut  für  biologischen Landbau (FiBL) diese 
Aufgabe. Das Fazit ist positiv: Alle Laboranalysen wurden etabliert  und die Virulenz der 
Pilzstämme erfolgreich  getestet. Im Falle von Metarhizium konnten wir  so eine langsam 
abnehmende Virulenz durch eine gezielte Wirtspassage entgegengewirkten. Die FiBL wird 
sich nun der Problematik  der abnehmenden Virulenz annehmen, damit die Schlagkraft 
unserer  Produkte auch für  die Zukunft wissenschaftlich  abgesichert ist.



MR DIENSTLEISTUNGEN

Baulicher Gewässerschutz in der Landwirtschaft

Kontrollen  2025

Das Aufgebot des ALG umfasste 87 Betriebe. Es handelte sich fast ausschliesslich um 
Ganzjahresbetriebe, die bereits  in der ersten Runde kontrolliert  worden waren. Letztlich  
wurden effektiv 76 Kontrollen   - vornehmlich im September und Oktober ς durchgeführt . 
Damit liegen die Zahlen leicht  unter  dem geplanten Umfang von 80 ς 100 Kontrollen  jährlich .

Die Dossiers der 2024 begutachteten Betriebe konnten in der vom ALG vorgegebenen Zeit 
abgeschlossen und abgerechnet werden. Dazu gelang es, letzte «Altlasten» aus der sog. 1. 
Kontrollrunde  abzuarbeiten. 

Schulung

Die Schulung der Kontrolleure  fiel  im Berichtsjahr  weniger aufwändig aus als noch im 
Vorjahr. Der Schwerpunkt war auf die korrekte  Erfassung der 2023 neu eingeführten  Auf-
stallungssysteme  ausgerichtet .

Der Umsatz belief sich auf Fr. 49Ƞ544, das Bruttoergebnis  betrug Fr. 2ʉ471 (ohne 
Lohnkosten Geschäftsstelle und übriger  Aufwand). Letzteres wird allerdings  verzerrt  durch 
2025 geleistete, aber noch nicht verrechnete Kontrollstunden  im Umfang von rund Fr. 32Ω865.



Mittlerweile  basiert der Winterdienst nicht mehr nur auf den Aufträgen bei der SBB 
und der Gemeinde Seewis, sondern ist viel breiter  abgestützt (s. Grafik). Das 
Portfolio  könnte durchaus noch grösser  sein, denn auf dieses Jahr hin haben im 
Rheintal grosse Dienstleister  nach mehreren  schneearmen Wintern und gestiege-
nen Anforderungen den Winterdienst eingestellt . Entsprechend erhielten  wir  ver-
mehrt  Anfragen von Liegenschaftsverwaltungen, konkret  konnten aber kaum neue 
Aufträge generiert  werden. Einerseits ist es nun schwierig, neue Dienstleister  zu 
finden, andererseits  wurden Anfragen nach unserer  Offerte wieder zurückgezogen. 
Die Höhe unserer  Tarife, z.B. für  eine Bereitstellungspauschale,  sind aber nötig, um 
überhaupt noch Dienstleister  finden zu können.

Da hilft  es auch nicht, dass Situationen mit  ergiebigen Schneefällen (wie abgebildet) 
zumindest in den tiefen Lagen, wo sich der Hauptteil  der Aufträge befindet, im 
Berichtsjahr  praktisch  ausblieben. Entsprechend fällt  das Ergebnis aus:

Á Umsatz: Fr. 163ʊ653 (- Fr. 132Ω210 / - 44.7%)
Á Bruttoergebnis  1 : Fr . 43ʊ175 (- Fr. 7Ω061 / -14.1%; ohne Lohnkosten Ge-

schäftsstelle  und übriger  Aufwand). 

Das Bruttoergebnis  ist aufgrund der erstmals  in diesem Jahr von der MR (Schweiz) 
AG ausbezahlten Pauschale für  den Winterdienst SBB im Verhältnis weniger stark  
zurückgegangen wie der Umsatz.

MR DIENSTLEISTUNGEN
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Im Bereich MR Service ist es zu keinen grundlegenden Veränderungen bei den Aufträgen/Einätzen gekommen. Dennoch ist der 
Umsatz markant  gestiegen:

Á Grünraumpflege : Die Arbeiten beschränkten sich praktisch  vollständig auf zwei regelmässige Aufträge (Armasuisse 
Waffenplatz Chur und Tankstellenareal  Autobahnraststätte Heidiland). Beide Einsätze werden vom gleichen Dienstleister  
ausgeführt  wie der Winterdienst in der Gemeinde Seewis. Die Armasuisse hat den Einsatz auf dem Waffenplatz im 
Berichtsjahr  allerdings  massiv ausbebaut. 

Á Rindenentsorgung  RhB: MR-Mitglieder  erledigen nach Bedarf die Rindentsorgung auf zahlreichen RhB-Bahnhöfen. 2025 
war dies lediglich  drei Mal der Fall. 

Á Diverse Aufträge  (Beratungen, Moderationen etc.): Anders als in den Vorjahren gab es 2025 nur einen Auftrag (Vertonung 
für  Graubünden Wein).

Der Umsatz aus diesen drei  Bereichen  belief sich auf Fr. 92Ƞ428, das Bruttoergebnis  erreichte  Fr. 9Ƞ059 (ohne Lohnaufwand 
Geschäftsstelle und übriger  Aufwand). Dabei entfielen  93% des Umsatzes auf den Auftrag Armasuisse Chur.

MR DIENSTLEISTUNGEN

MR Service

Á Kompostplatz  «Alti  Löser»  /  Terravivent  AG: Die im Auftrag der 
Terravivent AG ausgeführten Arbeiten (Qualitätskontrolle,  Arbeiten 
auf Platz, Verkauf, Administration/Buchhaltung)  ergaben einen 
Umsatz von Fr. 19Ƞ548.



Beim Recyceln von Agrarkunststoffen  verbleiben die 
Materialien  im Kreislauf . Aus gebrauchten Folien ent-
stehen Sekundärrohstoffe, die wieder in neue Produkte 
einfliessen. So werden aus alten Silofolien zum Beispiel 
Müllsäcke oder Kunststoffrohre . Damit wird der 
Verbrauch von fossilen Rohstoffen wie Erdöl reduziert . 
Schweizweit wurden 2025 rund 2Ω660 Tonnen Agrar-
kunststoffe  recycelt (+6%). Dadurch können rund 1'580 
Tonnen CO2 eingespart werden. Das entspricht  dem 
Jahresausstoss von 1'090 Autos oder über 100'000 
Bäumen, die ein Jahr lang CO2 binden.

In den 2'660 Tonnen recycelten Agrarkunststoffen  sind 
auch die 116 Tonnen (+5%) enthalten, welche der 
Maschinenring Graubünden 2025 zusammen mit  der 
Bühler  Recycling AG anlässlich von drei Sammelaktionen 
ab Hof der Wiederverwertung zugeführt hat. Schätzungen 
zufolge fallen  in Graubünden jährlich  rund 500 Tonnen 
Agrarkunststoffe  an. Die Recyclingrate liegt  im Be-
richtsjahr  demnach bei rund 23 Prozent.
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Recycling Silofolien
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KLIMANEUTRALE LANDWIRTSCHAFT 
GRAUBÜNDEN



Im Jahr 2021 starteten  50 Pilotbetriebe  mit  dem Vorhaben, während fünf Jahren im 
Rahmen von Einzel- und Gemeinschaftsprojekten ein breites Spektrum von klima-
relevanten Massnahmen in der Praxis zu testen und wertvolle  Erfahrungen rund um 
eine klimafreundliche  landwirtschaftliche  Produktion  zu sammeln . 

Im Abschlussjahr war der Fokus darauf gerichtet,  die Wirkung der Massnahmen zu 
beurteilen . Dazu wurden die Betriebe wie schon zu Beginn des Projekts einer 
Treibhausgasbilanzierung unterzogen. Dabei ging es darum, zu eruieren, in welchen 
Bereichen wie viel Treibhausgasemissionen anfielen. Referenzjahr war 2024, die 
Resultate wurden dann mit  denjenigen der ersten Bilanzierung verglichen. Die 
grundlegenden Erkenntnisse lauten:

KLIMANEUTRALE LANDWIRTSCHAFT GRAUBÜNDEN

Abschluss Pilotphase (2021 Ȝ 2025)

Á Treibhausgasbilanzierungen sind ein gutes Mittel,  um den Betrieb durch die «Klimabrille»  zu betrachten.

Á Sie zeigen auf, wo die grössten Hebel für  Treibhausgasreduktionen auf einem Betrieb sind.

Á Die Höhe der Gesamtemissionen eines Betriebs hängt zum Teil stark  von äusseren, nicht kontrollierbaren  Faktoren ab 
(z.B. Wetter). 

Á Resultate können deshalb je nach Jahr stark  variieren, die Ergebnisse müssen entsprechend eingeordnet und in einen 
Kontext gesetzt werden.

Die Gesamtergebnisse über alle Betriebe werden Anfang 2026 aufbereitet  und anschliessend in einem Bericht  veröffentlicht .



Der Klimagipfel  für  Landwirtschaft  und Esskultur  am 28./29. November in Landquart 
bildete den krönenden Abschluss der Pilotphase. Der Maschinenring Graubünden 
zeichnete zusammen mit  graubündenViva hauptverantwortlich  für  Konzeption, Organisation 
und Durchführung  des Anlasses. Die Anstrengungen haben Früchte getragen und die 
Veranstaltung konnte kostendeckend abgeschlossen werden. Insgesamt sind an den zwei 
Tagen über 700 Personen angereist, um sich über den Weg hin zu einer klimafreundlichen  
Landwirtschaft  und Ernährung zu informieren,  inspirieren  zu lassen und sich zu vernetzen:

Á Die Fachtagung am Freitag zog vor einem Publikum aus Landwirtschaft,  Verwaltung 
und Wissenschaft eine Zwischenbilanz zu fünf Jahren «Klimaneutrale  Landwirtschaft  
Graubünden».

Á An der ausverkauften Tavolata am Freitagabend setzten Rebecca Clopath und ihr  
Team das Motto «brutal  lokal»  überzeugend und begeisternd um. Eingerahmt wurde 
der Abend mit  musikalischen  Einlagen der Fränzlis da Tschlin und den pointierten  
Aussagen des Autors und Ernährungsforschers  Dominik Flammer  (Das kulinarische  
Erbe der Alpen).

Á Der Publikumstag  am Samstag im Forum im Ried in Landquart war gut besucht und 
präsentierte  neben einem frei  zugänglichen Rahmenprogramm eine breite  Auswahl 
an hochkarätigen Referaten und spannenden Podiumsgesprächen, die mit  künst-
lerischen  Interventionen des Duos «schön&gut» aufgelockert  wurden. Den Ab-
schluss bildete die Verleihung des «Prix  Climat  2025», der Landwirtschaftsbetriebe  
für  ihre besonders klimafreundliche  Produktion auszeichnet (Bild: Vertreter :innen 
nominierte  Betriebe).

KLIMANEUTRALE LANDWIRTSCHAFT GRAUBÜNDEN

Klimagipfel für Landwirtschaft und Esskultur



Mit der ab 2026/2027 beginnenden Expansionsphase tritt  die KNL GR in die nächste Phase ein. Ziel ist es, bis ins Jahr 2031 
rund 500 Landwirtschaftsbetriebe  auf den Weg zu einer klimafreundlichen  Produktion zu bringen. Die Vorbereitungs-
arbeiten dazu waren das dritte  grosse Thema in diesem Jahr:

Á Erarbeitung  des Katalogs  mit  möglichen Klimamassnahmen  und Festlegung der damit verknüpften Förderbeiträge  

Á Planung Informationsveranstaltungen  im gesamten Kanton für  Januar 2026.

Á Konzeption 5-tägiger  Einführungskurs  mit  Start  im März 2026 als «Eintrittsticket»  in die Expansionsphase

KLIMANEUTRALE LANDWIRTSCHAFT GRAUBÜNDEN

Expansionsphase: Planung und weiteres Vorgehen

Kommunikation

Die Kommunikation ist ein wichtiger  Bestandteil  des Projekts  «Klimaneutrale  Landwirtschaft  
Graubünden». Dabei geht es darum, Interessierte  inner- und ausserhalb der Landwirtschaft  
zu erreichen . 

Á Podcasts: 2025 wurden insgesamt elf Episoden produziert,  die gesamthaft 7Ω500-mal 
angehört wurden. Das Themenspektrum war breit  gefächert ς regionales Essen und 
regionale Zusammenarbeit ς der Boden als unglaubliches Ökosystem ς Food Save statt  
Food Waste ς die Kuh ς faszinierendes Wesen mit  Nebenwirkungen u.a.m.

Á Reisemagazin Transhelvetica : In Zusammenarbeit mit  der Redaktion Konzipierung 
einer monothematischen Hof-Ausgabe mit  publikumsnahen und attraktiv  illustrierten  
Geschichten aus der klimafreundlichen  Landwirtschaft

Á Landwirtschaftlicher  Informationsdienst  (LID): Erarbeitung eines Dossiers mit  mehre-
ren Praxisartikeln  zum KNL-Projekt  und Klimagipfel  in Kooperation mit  dem LID


